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H 5, Donnerstag, 26. 9. 1985, 11:15 Uhi , HS VII

Quanten-Halleffekt - Grundlagen und Anwendungen

K. v. KLITZING (Max-Plarxk-Institut für Festkörperforschung,
Heisenbergstr. 1, D-7000 Stuttgart 80, Germany)

Der Hall-Effekt, der im klassischen Fall das Auftreten einer

Querspannung eines stromdurchflossenen Leiters in einem Magnet-

feld beschreibt, zeigt für gewisse Halbleitersysteme unerwar-

tete Quantenphänomene: Der Hallwiderstand (Hallspannung divi-

diert durch Probenstrom) nimmt Werte an, die ausschließlich

von Fundamentalkonstanten abhängen. Der Vortrag beschäftigt

sich mit den Grundlagen zum Verständnis dieses Phänomens und

der praktischen Bedeutung des Quanteneffektes (Präzisionsoe-

stimraung von Fundamentalkonstanten, Herstellung eines Wider-

standsnörmals).

H 6, Donnerstag, 26. 9. 1985, 12:00 Uhr, HS VII

Elektrisch leitende Polymere

H. MÖNSTEDT {Kunststofflaboratorium der BASF Aktiengesell-
schaft, Ludwigshafen am Rhein, Bundesrepublik Deutschland)

Intrinsisch elektrisch leitende Polymere wie Polyacetylen und

Polypyrrol sind Gegenstand intensiver Forschungsarbeiten an

Hochschulen und in der Industrie. Prinzipien der Herstellung

und physikalische Eigenschaften einer Reihe leitfä'higer Poly-

merer werden beschrieben; naher eingegangen wird auf Vorstel-

lungen zum Hechanismus der Leitfähigkeit dieser Produkte.

Mögliche Anwendungen für die Abschirmung elektromagnetischer

Hellen als Schaltelemente und zur elektrochemischen Energie-

speicherung werden vorgestellt. Ausführlich diskutiert werden

für den technischen Einsatz von leitenden Polymeren wichtige

Fragen des Alterungsverhaltens.


